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Essenz: Liebliche  Kinder,  es  gilt,  rechtzeitig  nach  Hause  zurückzukehren.  Erhöht  daher  die
Geschwindigkeit  der  Pilgerreise  der  Erinnerung.  Vergesst  dieses  Land  des  Leids  und
erinnert euch an das Land des Glücks.

Frage: Welches  eine  tiefe  Geheimnis  solltet  ihr  den  Menschen  erzählen,  so  dass  sie  innerlich
wachgerüttelt werden?

Antwort: Erzählt ihnen das tiefe Geheimnis darüber, dass die Seele ein winzig kleiner Punkt ist, und
dass eine Rolle für immer und ewig in ihr aufgezeichnet ist und sie diese ununterbrochen
spielt. Die Seele wird niemals müde. Niemand kann ewige Befreiung erhalten. Wenn die
Menschen sehr viel Leid sehen, sagen sie, dass es besser wäre, wenn sie ewige Befreiung
erhielten,  aber  die unvergänglichen Seelen kommen nicht umhin,  ihre Rolle zu spielen.
Wenn sie diesen Aspekt hören, werden sie innerlich wachgerüttelt.

Om Shanti. Der Vater erklärt euch lieblichsten spirituellen Kindern. Ihr seid spirituelle Kinder. Jeden
Tag  erklärt  der  Vater,  dass  die  armen  Menschen  wirklich  sehr  leiden.  Wenn  Überschwemmungen
auftreten, sind es die Armen, die Leid erfahren. Seht einmal nur, was aus ihrem Hab und Gut usw. wird.
Deswegen leiden sie. Es herrscht grenzenloses Leid. Die Reichen sind glücklich, aber das auch nur für
eine begrenzte Zeit. Auch sie werden krank. Es sterben auch sehr viele: Heute ist der und der gestorben.
Heute  ist  dies  geschehen.  Heute  ist  jemand  ein  Präsident  und  morgen  muss  er  seine  Position
möglicherweise aufgeben. Die Parlamentarier tun sich zusammen und entmachten ihn. Auch deswegen
gibt es Leid. Baba hat euch aufgetragen, eine Liste der verschiedenen Arten von Leid aufzustellen, die es
im Land des Leids gibt. Kinder ihr kennt das Land des Glücks, die Welt hingegen weiß nichts. Sie können
nicht das Land des Leids mit dem Land des Glücks vergleichen. Der Vater sagt: „Ihr wisst alles und die
Menschen werden glauben, dass ihr die Wahrheit sagt. Hier haben einige riesengroße Gebäude, Flugzeuge
usw. und sie glauben, dass das Eiserne Zeitalter noch für weitere 40.000 Jahre Bestand habe und dass das
Goldene Zeitalter dann erst kommt. Sie befinden sich in äußerster Dunkelheit. Bringt sie jetzt näher. Es
bleibt sehr wenig Zeit übrig. Es besteht ein sehr großer Unterschied zwischen ihnen, die behaupten, dass
es  Hunderttausende  von  Jahren  dauere,  und  euch,  die  vermitteln,  dass  es  nur  5.000  Jahre  sind.  Der
Kreislauf wiederholt sich nach 5.000 Jahren. Das Drama dauert nicht Hunderttausende von Jahren. Euch
ist klar, dass alles, was geschieht, innerhalb von 5.000 Jahren geschieht.“ Hier im Land des Leides gibt es
Krankheiten usw. Ihr könnt einfach ein paar wichtige Dinge schreiben. Im Himmel gibt nicht einmal ein
Wort für Leid. Der Vater erklärt: „Der Tod steht jetzt kurz bevor. Die gleiche Episode der Gita findet jetzt
wieder statt. Das Goldene Zeitalter wird auf jeden Fall im Übergangszeitalter gegründet. Der Vater sagt:
„Ich  mache  euch  zu  den Königen  der  Könige.“  Er  wird  euch  doch  dann  zweifellos  zu  Königen  des
Goldenen Zeitalters machen. Baba erklärt  alles sehr gut. Wir gehen jetzt in das Land des Glücks. Der
Vater  muss  uns  mitnehmen.  Nur  diejenigen,  die  sich  immerzu  an  Ihn  erinnern,  erlangen  eine  hohe
gesellschaftliche Stellung. Baba zeigt euch dafür laufend viele Yuktis. Steigert eure Geschwindigkeit der
Erinnerung. Alle müssen rechtzeitig zur Kumbha Mela gehen. Auch für Euch gilt es, rechtzeitig zu gehen.
Es ist nicht so, dass ihr dort schnell ankommen könnt. Nein, Es liegt nicht in eurer Hand, dort schnell
hinzugehen.  Es  ist  im Drama  festgelegt.  Alles  Lob  gebührt  dem Drama.  Es  gibt  so  viele  Arten  von
Bakterien usw., die Leid verursachen. Sie gibt es im Goldenen Zeitalter nicht. Denkt über die Dinge nach,
die es dort geben wird. Ihr erinnert euch doch an das Goldene Zeitalter, nicht wahr? Der Vater gründet das
Goldene Zeitalter. Am Ende werdet ihr das ganze Wissen in Essenz in eurem Intellekt haben. Ein Same
z.B. ist so klein, wohingegen der Baum so groß ist. Jenes sind leblose Dinge, wohingegen dies lebendig
ist. Niemand weiß etwas über diesen Baum und sie haben die Dauer des Kreislaufs sehr verlängert. Es ist
Bharat, das sehr viel Glück erlebt, und es ist auch Bharat, dass sehr viel Leid erlebt. In Bharat gibt es auch
mehr Krankheiten.  Hier  sterben  die Menschen wie Moskitos,  weil  ihre  Lebenserwartung kurz  ist.  Da
besteht solch ein großer Unterschied zwischen dem Reinigungspersonal hier und dem Reinigungspersonal
im Ausland. Alle Erfindungen kommen vom Ausland hierher.  Die genaue Bezeichnung des Goldenen
Zeitalters lautet Paradies. Dort ist jeder satopradhan. Ihr werdet von allem Visionen haben. Dies ist jetzt



das Übergangszeitalter, in dem der Vater hier ist und euch erklärt. Er wird euch immer mehr erklären. Er
wird euch ständig neue Dinge erzählen. Der Vater sagt: „Tag für Tag erzähle ich euch tiefe Dinge.“ Früher
wusstet ihr nicht, dass Baba so ein winzig kleiner Punkt ist und dass Er die ganze Rolle für alle Zeit in sich
aufgezeichnet hat. Ihr habt eure Rolle ununterbrochen gespielt. Würdet ihr dies jemandem erklären, dann
würde er sich sehr aufregen: „Was sagt ihr da?“ Solch ein winzig kleiner Punkt hat solch eine große Rolle
in  sich  aufgezeichnet,  die  er  immerzu spielt  und trotzdem niemals  müde wird!  Niemand weiß  etwas
darüber. Ihr Kinder begreift jetzt immer mehr, dass es in einer Hälfte des Kreislaufs Glück gibt und in der
andere Hälfte Leid. Während die Menschen sehr viel Leid sehen, sagen sie: „Es wäre besser, wenn wir
ewige Befreiung hätten als dies hier.“ Ihr werdet so etwas nicht sagen, wenn ihr Glück und Frieden erfahrt.
Ihr habt jetzt das gesamte Wissen in eurem Intellekt, genauso wie der Vater das ganze Wissen in sich trägt,
weil Er der Same ist. Es wurde das Modell des Baumes angefertigt. Man kann es nicht so groß darstellen.
Das ganze Wissen dringt in euer Bewusstsein ein. Kinder, habt darum einen weiten Intellekt, denn euch
muss so viel erklärt werden. Soundso kommt nach der und der Zeitperiode wieder auf die Erde, um seine
Rolle  zu  spielen.  Dies  ist  ein  großartiges,  riesiges  Schauspiel.  Niemand  kann  das  ganze  Schauspiel
anschauen. Das ist ganz unmöglich. Gute Dinge sieht man mit göttlicher Vision. Ganesh, Hanuman usw.
gehören zum Weg der Anbetung. Die Menschen haben jedoch Vertrauen in sie und somit sind sie nicht in
der Lage, ihnen zu entsagen. Kinder, strengt euch jetzt an. Damit ihr eine gute gesellschaftliche Stellung
erlangen könnt, so wie ihr das im vorherigen Kreislauf getan habt, gilt es, zu studieren. Ihr wisst, dass
jeder  wiedergeboren  werden  muss.  Ihr  Kinder  wisst  jetzt,  wie  ihr  die  Treppe  herabgestiegen  seid.
Diejenigen,  die  dies  wissen,  werden  anfangen,  anderen  zu  erklären.  Ihr  habt  dann  dasselbe  auch  im
vorherigen Kreislauf getan. Ihr habt bestimmt auch damals Museen wie dies erschaffen und den Kindern
erklärt. Ihr setzt euch immer mehr ein und werdet es auch weiterhin tun. Es ist im Drama so festgelegt.
Später wird es viele ähnliche Plätze geben. In jeder Straße und in jedem Haus wird es eine Schule geben.
Es geht nur darum, Dharna zu haben. Sagt ihnen: „Ihr habt 2 Väter. Welcher von beiden ist großartiger?“
Die Menschen flehen zu Ihm: „Hab Barmherzigkeit! Gib uns Segen!“ Der Vater sagt: „Ihr werdet nichts
bekommen, wenn ihr darum bittet. Ich habe euch den Weg gezeigt. Ich komme nur, um euch den Weg zu
zeigen. Ihr habt den ganzen Baum in eurem Bewusstsein. Es bleibt sehr wenig Zeit übrig. Ich brauche
Kinder, die dienstbereit sind. Ich brauche in jedem Haus eine Gita Pathshala. Ihr braucht keine anderen
Bilder aufzustellen, sondern schreibt dies einfach draußen auf das Schild auf. Hinsichtlich der Bilder ist
nur diese Anstecknadel ausreichend. Es ist diese Anstecknadel, die euch am Ende nützlich sein wird. Es ist
eine Sache von nur 1 Signal.“ Ihr wisst, dass der Unbegrenzte Vater zweifellos den Himmel erschafft.
Dorthin könnt ihr dann nur dann gehen, wenn ihr euch an den Vater erinnert. Ihr seid euch bewusst, dass
ihr unrein seid und dass ihr nur durch Erinnerung rein werden könnt. Es gibt keine andere Methode. Der
Himmel ist die reine Welt. Wenn ihr ein Meister des Himmels werden möchtet, dann müsst ihr unbedingt
rein werden. Wie können diejenigen, die einmal in den Himmel gehen werden, in der Hölle ersticken?
Deswegen wird euch gesagt: Manmanabhav! Erinnert euch an den Unbegrenzten Vater, dann werden euch
eure letzten Gedanken zu eurer Bestimmung führen. Diejenigen, die einmal in den Himmel gehen, werden
sich nicht der sinnlichen Begierde hingeben. Die Anbeter verwickeln sich nicht allzu sehr in sinnliche
Begierde.  Die  Sannyasis  werden  euch  nicht  auffordern,  rein  zu  werden,  weil  sie  selbst  auch
Hochzeitszeremonien durchführen. Sie sagen denjenigen, die im Haushalt leben: Ihr könnt euch einmal im
Monat der sinnlichen Begierde hingeben. Sie sagen denen, die gerne enthaltsam bleiben wollen,  dann
nicht,  dass  sie  nicht  heiraten  dürfen.  Einige  Menschen  hier  gehen  eine  reine  Hochzeit  ein,  aber  am
nächsten Tag ist das Spiel vorbei. Maya hat eine große Anziehungskraft. Jetzt ist die Zeit, in der ihr euch
einsetzt, rein zu werden, und dann erhaltet ihr die Belohnung. Dort gibt es kein Königreich Ravans. Dort
gibt es keine unreinen Gedanken. Es ist Ravan, der euch begehren lässt. Shiv Baba macht euch gesittet;
bedenkt das. Auf diese Weise wird immer mehr Ausdehnung stattfinden. Die ganz gewöhnlichen und
armen Leute sind so,  als  seien sie sich gleich.  Herausragenden Persönlichkeiten ist es peinlich,  in die
spirituellen Versammlungen  durchschnittlicher  Leute  zu kommen,  weil  sie  gehört  haben,  dass  es  hier
einen Zauber gibt und dass ihr jeden zu Brüdern und Schwestern macht. Ah, aber das ist doch gut! In
einem Haushalt gibt es so viele Komplikationen. Sie werden so unglücklich. Dies ist die Welt des Leids.
Es herrscht  grenzenloses Leid  und dann wird es  dort  grenzenloses  Glück geben.  Versucht,  eine Liste
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anzufertigen. Fertigt eine Liste von 25 bis 30 Hauptformen des Leids an. Damit ihr vom Unbegrenzten
Vater eure unbegrenzte Erbschaft erhalten könnt, solltet ihr euch schon sehr einsetzen. Der Vater erklärt
uns durch dieses Fahrzeug. Dieser Dada ist ebenfalls ein Student. Alle Studenten sind körperliche Wesen
und der Lehrer, der uns lehrt, ist körperlos. Er macht auch euch körperlos. Daher sagt der Vater: „Hört
nach und nach damit auf, euch mit dem Körper zu identifizieren.“ Keines dieser Gebäude usw. wird übrig
bleiben. Dort werdet ihr alles neu erhalten. Am Ende werdet ihr viele Visionen haben. Ihr wisst, dass im
Ausland fast alles durch Atombomben zerstört wird. Hier hingegen werden Flüsse von Blut fließen. Das
braucht Zeit.  Der Tod hier ist grausam, aber Bharat ist das unvergängliche Land. Auf einer Landkarte
könnt ihr sehen, dass Hindustan nur ein kleiner Fleck auf dem Globus ist. Dem Drama entsprechend hat
das Geschehen im Ausland keine Auswirkung; hier wird es Bürgerkrieg geben. Die Menschen treffen jetzt
schon  Vorbereitungen  für  den  Krieg.  Es  ist  möglich,  dass  sie  für  sich  am Ende  sogar  hier  Bomben
ausleihen. Allerdings  wird es dann in  Bharat  keine Bomben geben,  die beim Abwurf  die  ganze Welt
zerstören! Sie werden Bomben von geringerer Qualität geben. Man gibt doch anderen nicht etwas, was für
einen selbst schädlich ist. Die Zerstörung wird stattfinden, so wie sie im vorherigen Kreislauf stattfand. Es
ist nichts Neues.  Die unzähligen Religionen werden enden und die eine Religion wird gegründet.  Das
Land Bharat  wird  niemals  zerstört  werden.  Etwas  wird  übrig  bleiben.  Würden alle  sterben,  würde  ja
völlige Vernichtung stattfinden. Euer Intellekt wird tagtäglich immer weitreichender und unbegrenzter und
ihr werdet sehr aufmerksam sein. Gegenwärtig ist das nicht der Fall und deswegen bestehen auch nur sehr
wenige von euch. Ihr begreift einfach nicht, dass ihr unter Umständen sehr bereuen müsst. In dem Fall
werdet ihr auch erst später ins Goldene Zeitalter kommen. Wenn ihr fallt, geht alles, was ihr verdient habt,
verloren. Ihr werdet hässlicher als hässlich und dann könnt ihr nicht mehr aufsteigen. Es sind so viele
gegangen und es werden auch noch sehr viele gehen. Ihr könnt für euch selbst urteilen, wie euer Zustand
ist, wenn ihr euren Körper jetzt verlassen würdet. Dies ist etwas, was man verstehen muss. Der Vater sagt:
„Kinder, ihr seid diejenigen, die den Frieden etablieren.“ Wenn es Friedlosigkeit in euch gibt, wird euer
Status zerstört. Es besteht  keine Notwenigkeit,  irgendjemandem Leid zuzufügen. Der Vater  spricht  zu
jedem mit so viel Liebe, indem er sagt: „Kind, Kind!“ Er ist der Unbegrenzte Vater. Er besitzt das Wissen
der ganzen Welt und darum erklärt Er es euch. In dieser Welt gibt es so viele Arten von Leid. Ihr könnt
viele Dinge über Leid schreiben. Wenn ihr es ganz klar darlegt, werden die Menschen verstehen, dass dies
absolut akkurat  ist.  Niemand außer dem Vater kann dieses grenzenlose Leid entfernen. Wenn ihr eine
Liste aller Arten des Leids vorlegt, wird etwas im Bewusstsein der Menschen haften bleiben. Ansonsten
werden sie etwas hören und es dann wieder vergessen. Über solche Menschen sagt man: „Was wissen
Schafe  schon  von  den  Klängen  des  Himmels?“  Der  Vater  erklärt:  „Kinder,  werden  wunderschön!
Friedlosigkeit und Schmutz sollte es nicht mehr geben. Wer Friedlosigkeit verbreitet, ist körperbewusst.
Haltet euch von so jemandem fern. Ihr dürft ihn noch nicht einmal berühren. Achcha.
Den  lieblichsten,  geliebten,  lange  verlorenen  und  jetzt  wiedergefundenen  Kindern,  Liebe,  Grüße  und
Guten  Morgen  von  der  Mutter,  dem  Vater,  BapDada.  Der  Spirituelle  Vater  sagt  Namaste  zu  den
spirituellen Kindern. 

Essenz für Dharna:

1. Werdet  so  körperlos  wie  der  Lehrer,  der  euch  lehrt:  Er  ist  körperlos  und  hat  keinerlei
Bewusstsein des Körpers. Gebt es nach und nach auf, euch mit dem Körper zu identifizieren.
Verwandelt euren begehrenden Blick und macht ihn gesittet.

2. Macht euren Intellekt weit und unbegrenzt. Um nicht bereuen zu müssen, achtet den Vater und
das Studium. Verursacht niemals Leid. Verbreitet keine Friedlosigkeit.

Segen: Möget ihr wohltätige, mit den Schätzen des Glücks erfüllte Seelen sein, die den unglücklichen
Seelen die Spende des Glücks geben.
Gegenwärtig  ist  in  der  Welt  jeder  Moment  ein leidvoller  Moment,  wohingegen  ihr  immer
glücklich  seid.  Der  großartigste  Akt  der  Wohltat  ist,  den  unglücklichen  Seelen  Glück  zu
schenken. Die Menschen in der Welt wenden zur Erlangung von Glück so viel Zeit und Geld
auf, wohingegen ihr den Schatz ewigen Glücks ganz leicht gefunden habt. Teilt nun einfach
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weiterhin das, was ihr erhalten habt, mit anderen.  Zu teilen bedeutet, es zu vermehren. Lasst
jeden,  der  mit  euch  in  Verbindung tritt,  die  Erfahrung  des  Glücks machen,  das  auf  euren
erhabenen Errungenschaften beruht.

Slogan: Nichts kann eine erfahrene Seele mehr täuschen. So eine Seele ist immer siegreich.

***Om Shanti***
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